
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Landeshauptstadt Stuttgart, 
Amt für Stadtplanung und Stadterneuerung

Weeber+Partner, Institut für Stadtplanung und Sozialforschung

Soziale Stadt 
Der Giebel wird aufgewertet im Programm

Seit 2006 ist der Giebel in das Städtebauförderungsprogramm
"Stadtteile mit besonderem Entwicklungsbedarf – Soziale
Stadt" aufgenommen. 
 
¯ Vor Beginn des Programms hat die Stadt Stuttgart bei Wee-

ber+Partner vorbereitende Untersuchungen in Auftrag gegeben.
Sie hatten zum Ziel, durch Befragungen, einen Stadtteilspazier-
gang und eine Expertenrunde die Potenziale und Probleme des 
Stadtteils herauszuarbeiten.  

 
¯ Es geht um bauliche Verbesserungen beim Wohnen, um eine 

Aufwertung von Straßen und Plätzen, eine Verbesserung des 
Spiel- und Freizeitangebots für Kinder und Jugendliche und die 
Sicherung der Nahversorgung. 

 
¯ Auch soziale Themen wie das Zusammenleben und die Le-

bensbedingungen spielen eine große Rolle. 
 
¯ Die "Soziale Stadt" setzt auf die Menschen. Im Giebel gibt es 

viele Möglichkeiten, sich an der Stadtteilentwicklung aktiv zu 
beteiligen – z.B. in den vier Themengruppen oder durch die 
Teilnahme an Einzelaktionen. 

 
¯ Der Bund, das Land Baden-Württemberg und die Stadt Stutt-

gart unterstützen finanziell die Stadtteilentwicklung des Giebels. 
 
¯ Ergänzend werden Projekte auch mit anderen Mitteln gefördert, 

wie derzeit z. B. die Modellvorhaben des Wirtschaftsministeri-
ums Baden-Württemberg. 


